Pressemitteilung

Diplomurkunden für 33 Pflegepädagogen

Neuer Studiengang

mit ersten Absolventen

Düsseldorf, 30. September 2003. Im Rahmen einer Feierstunde im MutterHaus der Kaiserswerther Diakonie haben heute 33 Absolventinnen und Absolventen des neuen berufsbegleitenden Studiengangs „Pflegepädagogik für Personen mit Weiterbildung als Lehrkraft für Pflegeberufe“ ihre Diplomurkunden erhalten. Das fünf Semester dauernde Studium ist einmalig in Deutschland, richtet sich an langjährig erfahrene Lehrerinnen und Lehrer in der Pflege und ermöglicht ihnen erstmals einen berufsqualifizierenden Abschluss mit Diplomgrad. Die Voraussetzung zur Aufnahme des fünf Semester dauernden Studiums, das die Evangelische Fachhochschule Ludwigshafen in Kooperation mit der Kaiserswerther Diakonie anbietet, ist darüber hinaus eine bereits absolvierte Weiterbildung. Auf dem Lehrplan der Studierenden aus dem gesamten Bundesgebiet stehen Pflegepädagogik, Pflegewissenschaft und Gesundheitswissenschaft. Nach einem Semester Grundstudium mit Vordiplomprüfung folgt das Hauptstudium mit Diplomarbeit und Abschlussprüfung. Studienorte sind Kaiserswerth und Ludwigshafen. Zum Wintersemester 2003/2004 steht der Studiengang wieder auf dem Programm der Evangelischen Fachhochschule Ludwigshafen. Die einzelnen Kursabschnitte sind als Bildungsurlaub anerkannt. Weitere Informationen bei Studienleiterin Ilona Holtschmidt, Kaiserswerther Seminare, Telefon: 0211 / 409-3721.
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Die Kaiserswerther Seminare sind das Institut für Fort- und Weiterbildung der Kaiserswerther Diakonie, die mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland gehört. Das Seminarangebot richtet sich vornehmlich an Mitarbeitende in Krankenhäusern, Altenheimen, Ambulanten Pflegediensten sowie in Aus- und Weiterbildungsstätten für Pflegeberufe. Zielgruppen sind examinierte Pflegekräfte mit Führungsaufgaben auf der mittleren und oberen Leitungsebene oder erfahrene Pflegekräfte, die sich fachspezifisch  qualifizieren wollen. Schwerpunkte sind berufsbegleitende Weiterbildungen in den Tätigkeitsfeldern Pflegen, Leiten, Lehren und Beraten. 

